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Tischreden 
im  «Leu e» Waldenburg 
Am 21. Februar fragt die Astrophysi-
kerin Kathrin Altwegg «Wie viel 
Glück braucht es, dass es uns gibt?» 
Sie geht den Themen nach, wie Gott 
in die Welt der Astrophysik passt, ob 
es Leben in fernen Galaxien gibt 
und warum wir noch nichts von 
dort gehört haben. Ausserdem 
spricht sie über das Wunder, dass 
wir überhaupt existieren. Aufge-
wachsen ist die langjährige Profes-
sorin der Universität Bern in Bals-
thal, bis 2016 Direktorin war sie am 
Center for Space and Habitability 
der Uni Bern und Projektleiterin des 
Massenspektrometers Rosina zur 
Vermessung des Kometen Chury. 

Die Tischreden erinnern an die 
legendären Tischreden Martin 
Luthers und greifen Fragen des 
Zeitgeschehens auf. Wie immer 
gibt es eine kleine Speisekarte und 
die Gäste können mit den Referen-
ten und untereinander diskutieren 
und dabei – ganz nach Luthers 
Vorbild – auch das eine oder andere 
Bier trinken. 

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
10 Uhr, Kirche St. Peter, 
Pfarrer Torsten Amling
Sonntag, 9. Februar
10 Uhr, Kirche Waldenburg, 
Pfarrer Hanspeter Schürch
Sonntag, 16. Februar
10 Uhr, katholische Kirche Oberdorf, 
Kinderweltgebetstag 
Sonntag, 23. Februar
19 Uhr, Kirche Langenbruck, 
Taizé-Gottesdienst, Dilgo Elias Lienhard 
Donnerstag, 27. Februar
19 Uhr, katholische Kirche Oberdorf, 
Weltgebetstag der Frauen 

Weitere Anlässe
Tischreden. Freitag, 21. Februar, 
20.15 Uhr im  «Leu e» Waldenburg. Wir 
erwarten  die Astrophysikerin Kathrin 
Altwegg, Thema  «Wie viel Glück 
braucht es, dass es uns gibt?», s. Tipp 
Offenes Abendsingen. 
Dienstag, 4. und 18. Februar, 19 Uhr, 
in der Kirche Waldenburg, 
musikalische Leitung: Gabriela 
Freiburghaus, 076 546 62 19
Frauengesprächsgruppe. 
Donnerstag, 6. und 20. Februar, 
9 bis 11 Uhr, in der Pfarrscheune in 
Waldenburg. Wir treffen uns zu einem 
gemütlichen Zmorge und tauschen uns 

über ein Thema aus. Esther Schürch, 
061 961 01 55 
Vokalensemble Waldenburg. 
Proben am Dienstag, 20–21.30 Uhr im 
Schulhaus in Waldenburg. Wir singen 
geistliches und weltliches klassisches 
Repertoire. Informationen: Gabriela 
Freiburghaus, 076 546 62 19, 
freiburghausgabriela@gmail.com
Lespresso-Öffnungszeiten. 
Kirche Waldenburg, 1. Stock, Eingang 
Turm, Öffnungszeiten: 
Mittwoch von 9 bis 11 Uhr und 
von 15 bis 18 Uhr. Freitag, 15–19 Uhr, 
Samstag von 9 bis 12 Uhr; 
www.buecherflohmarkt-lespresso.ch

Kontakt
Pfarrteam: Pfarrer Torsten Amling, 
062 390 11 52, pfarreramling@
kirche-langenbruck.ch 
Pfarrer Hanspeter Schürch, 
061 961 00 51, hp.schuerch@
kirche-waldenburg.ch
Sekretariat:  Ev.-ref. Kirchgemeind e 
Langenbruck-Waldenburg-St. Peter, 
Manuela Wahl, 077 470 29 30
sekretariat@kirche-waldenburg.ch
Winkelweg 2, 4435 Niederdorf
Bürozeiten: Montag: 8–17 Uhr, 
Mittwoch: 8–12 Uhr, Freitag: 8–12 Uhr

Lagerheft 2025

In der Woche vor den Fasnachts-
ferien werden im Religionsunter-
richt die neuen Lagerheftli, mit 
vielen Angeboten aus den ver-
schiedenen Kirchgemeinden im 
Waldenburgertal, verteilt. Ab dann 
sind alle Lager auch auf unserer 
Website (www.ref-behoela.ch) aus-
geschrieben. Melden Sie Ihr Kind 
gleich an!

Fiire mit de Chliine

Fiire mit de Chliine ist ein Gottes-
dienst für Kinder von 0 bis 4 Jah-
ren zusammen mit ihrer Betreu-
ungsperson. Wir singen gemein-
sam einfache Lieder, beten, erleben 
eine Geschichte aus der Bibel, 
basteln, spielen, essen Znüni und 
haben viel Spass. Das Vorberei-
tungsteam, bestehend aus Heidi 
Bichsel, Raphael Hadorn, Martin 
Hess, Ursula Recher und Nadja 
Urben, freut sich auf euer Kom-
men! 
6. Februar, 3. April und 5. Juni, jeweils 
um 9.30 Uhr in der Kirche Hölstein.

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
10 Uhr, Bennwil: Pfarrer Martin Stingelin
Donnerstag, 6. Februar
9.30 Uhr, Hölstein: Fiire mit de Chliine
Freitag, 7. Februar
19 Uhr, katholische Kapelle Hölstein:
ökumenischer Abendgottesdienst in der 
Tradition von Taizé
Sonntag, 9. Februar
10 Uhr, Lampenberg: Pfarrer Raphael 
Hadorn
Sonntag, 16. Februar
10 Uhr, katholische Kirche Bruder Klaus 
in Oberdorf: Kinder-Weltgebetstagsfeier

Sonntag, 23. Februar
10 Uhr, Hölstein: Pfarrer Hardy Meyer, 
musikalische Umrahmung durch  
die Sunshine Singers
Donnerstag, 27. Februar
19 Uhr, katholische Kirche Bruder Klaus 
in Oberdorf: Weltgebetstagsfeier

Weitere Anlässe
Gebet in Hölstein. Samstag, 1. Februar, 
9.30–10.30 Uhr, in der Kirche Hölstein
Trauercafé im Diegtertal. 
Mittwoch, 5. Februar, 9–11 Uhr, im 
Hofmattschulhaus in Tenniken, Kontakt: 
Isabella Flükiger, 079 758 86 39
Mittagstisch. Mittwoch, 5. Februar, 
12 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
Sunnewirbel in Hölstein. Das Kochteam 
der Kirchgemeinde freut sich auf Ihr 
Kommen! Mit Anmeldung – Platz-
anfragen bei Doris Heinimann, 
079 291 08 01, Fahrdienst: Peter 
Fischer, 061 951 21 06
Kirchgemeindewanderung. 
Freitag, 21. Februar, Rundwanderung 
Wisenberg. Alle Detailinformationen 
finden Sie zwei Wochen davor auf 
unserer Website (unter Erwachsene, 
Wandergruppe)
Weltgebetstagsfeier. 
Donnerstag, 27. Februar, um 19 Uhr, 
in der katholischen Kirche Bruder Klaus 
in Oberdorf. Dieser Anlass wird von 
Frauen verschiedener Konfessionen aus 
dem ganzen Tal vorbereitet.

Kinder /Jugend
Kids-Treff Hölstein. Montag, 3., 10., 
17. und 24. Februar, jeweils 17–18 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Sunnewirbel
BLü13 Teenie-Club. Freitag, 7. Februar, 
19–21.30 Uhr, im Sunnewirbel (Burner 
Games 2.0)
MBG Hölstein. Samstag, 8. Februar 
(Mister – X), 9–12 Uhr, Treffpunkt: 

beim Kindergarten Neumatt, Langen-
baumweg 2
Jungschi Bämbel. Samstag, 8. Februar 
(Geheimnisvolle Spuren ), und 15. Feb-
ruar (Der Klang der blauen Wesen), 
jeweils 14–17 Uhr, Treffpunkt: 
Jungschiraum
Krabbelgruppe in Hölstein. Donnerstag, 
13., 20. und 27. Februar, jeweils 
9.30–10.30 Uhr, im Sunnewirbelsaal
Kinder-Weltgebetstagsfeier. 
Sonntag, 16. Februar, um 10 Uhr, in der 
katholischen Kirche Bruder Klaus in 
Oberdorf. Die Feier wird zusammen mit 
Religionslehrpersonen und einem 
Kinderchor der Religionsklassen von 
den Primarschulen aus dem Tal 
vorbereitet. Der Chor wird am Keyboard 
durch Rolf Jörin begleitet werden.
Kids-Treff Lampenberg. 
Mittwoch, 19. Februar, 14–16.30 Uhr, 
Treffpunkt: Foyer/MZH
Iglu-Leiterweekend. 21.–23. Februar. 
Die Leiterinnen und Leiter der Jugend-
gruppen verbringen dieses Wochen-
ende zusammen im Schnee.

Kontakt 
Amtswochen
13. Januar bis 16. Februar:
Pfarrer Raphael Hadorn
17. Februar bis 9. März
Pfarrer Fritz Ehrensperger, 
079 380 80 51, ehrensperger@gmx.net

Pfarramt: Raphael Hadorn
077 520 76 60, 
raphael.hadorn@ref-behoela.ch
 Sekretariat:
Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, 
061 951 20 27
info@ref-behoela.ch

Agenda

AgendaRückblick

Langenbruck – Waldenburg-St. Peter

Bennwil-Hölstein-Lampenberg14

ref-behoela.ch

www.kirche-langenbruck-
waldenburg-stpeter.ch

Im Gottesdienst vom 12. Januar in Lampenberg wurden unsere Kirchenpflegerinnen und 
Kirchenpfleger feierlich in ihr Amt eingesetzt (Amtsperiode 2025–2028). Auf dem Bild 
Kirchenpflegeteam sowie die beiden Synodalen.

In der Kirchenpflege sind Mitglieder aus allen fünf politischen Gemeinden vertreten.

Rückblick

Weltgebetstag

Wunderbar geschaffen
Die Liturgie des Weltgebetstags 2025 
kommt von den Cookinseln. Die 
Cookinseln befinden sich im polynesi-
schen Dreieck im südpazifischen 
Ozean. Der Tourismus hat für die 
Cookinseln eine grosse wirtschaftliche 
Bedeutung. Zu den grössten Attraktio-
nen gehören Naturschauplätze wie 
Korallenriffe, Atolle, Lagunenstrände 

und Vulkangipfel. Auch kulturelle 
Veranstaltungen mit einheimischer 
Musik, Gesang, Tanz und Essen gehö-
ren dazu. Die Cookinseln sind «wun-
derbar geschaffen». «Wunderbar 
geschaffen» sind auch die Menschen 
dieser Inseln und wir alle. Im Psalm 
139 heisst es in Vers 14: «Du hast mich 
wunderbar geschaffen .»

Vertraut den neuen Wegen! 
«Vertraut den neuen Wegen», so hiess es 
im Festgottesdienst zur Gründung der 
Gemeinde Langenbruck-Waldenburg-St. 
Peter. 

Bald 200 Gäste waren in der Walden-
burger Kirche dabei. Die beiden Pfarrer 
näherten sich dem neuen Gebilde von 
verschiedenen Seiten. Hanspeter Schürch 
verglich es mit einem Neugeborenen, das 
jetzt getauft würde. Die Taufkerze, nebst 
Urkunde übergab er symbolisch der 
Gemeinde. 

Torsten Amling wählte das Bild einer 
Hochzeit. Eine gute Ehe habe immer auch 
viel mit Gewöhnung zu tun. Die beiden 
Chöre, con fuoco aus Langenbruck und 

das Vokalensemble Waldenburg sorgten 
nicht nur für die musikalische Umrah-
mung, sondern standen mit gemeinsam 
vorgetragenen Liedern auch sinnbildlich 
für die Vereinigung. 

Ausserdem wurde die neue Kirchen-
pflege angelobt. Anschliessend waren alle 
zu einem Empfang mit Apero eingeladen. 
Insgesamt gelang allen Beteiligten ein 
Festakt, der leicht und unbeschwert daher 
kam. Viele fröhliche Gesichter zeugten 
davon. Wenn es der neuen Gemeinde 
gelingt, etwas von dieser Leichtigkeit in 
das Tagesgeschäft zu übernehmen, ist sie 
tatsächlich auf guten, neuen Wegen 
unterwegs.THORSTEN AMLING

Kathrin 
Altwegg




